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Die Gemeindearbeiter der Gemeinde Wetterzeube setzten einen neuen Zaun zur Kinderta-
gesstätte und Biergarten auf der Haynsburg. Dabei wurde großer Wert auf die Verwendung 
hochwertiger, historischer Baustoffe gelegt, um dem Ensemble der Haynsburg gerecht zu 
werden.
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Internet: www.vgem-dzf.de, E-Mail: info@vgem-dzf.de

Bürgerbüro Droßdorf
Schulweg 23 06712 Gutenborn/OT Droßdorf
Tel. 03441 725153

Sprechzeiten der Ämter am Sitz in Droyßig

Alle Ämter Standesamt
Montag 13.00 Uhr – 15.00 Uhr auf Anmeldung im Rahmen der 

Dienststunden
Dienstag 09.00 Uhr – 12.00 Uhr

14.00 Uhr – 18.00 Uhr
09.00 Uhr – 12.00 Uhr
14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Mittwoch Kein Sprechtag Kein Sprechtag
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13.00 Uhr – 15.00 Uhr
08.00 Uhr – 12.00 Uhr

Freitag Kein Sprechtag auf Anmeldung im Rahmen der 
Dienststunden

Sprechzeiten im Bürgerbüro Droßdorf
Schulweg 23, 06712 Gutenborn OT Droßdorf, Tel. 03441 725153
jeden Mittwoch in der Zeit von 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

Notrufverzeichnis

Polizei 110
Feuerwehr 112
ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Krankenhaus Zeitz 03441 201-0
Notaufnahme Krankenhaus Zeitz 03441 201-4950
oder 03441 201 - 4951
Diakonie - Frauen- und Kinderschutzwohnung 
Notruf:

0175 8356700

Polizeirevier BLK Naumburg 03445 2450
Revierkommisariat Zeitz 03441 634-0
Regionalbereichsbeamte Droyßig 034425 3088-0
(Bereitschaft der Verbandsgemeinde über Leitstelle BLK )
Leitstelle Burgenlandkreis 03445 75290
Tierheim Zeitz 03441 219519
Gasversorgung Thüringen 0361 73902416
MIDEWA GmbH Notfalltelefon 03461 352-111
Abwasserzweckverband Notfalltelefon 0171 9361507
Mitteldeutsche Energie AG - Servicetelefon enviaM 0180 2040506
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Wandel in Profen mitgestalten – eine Region in Bewegung
Wie soll die Region um Profen in den nächsten 20 bis  
25 Jahren aussehen? – Dazu wird am 14. Oktober 2020 um 
18 Uhr ein Konzeptforum mit Bürgerbeteiligung im Bürger-
haus Hohenmölsen stattfinden, zu dem der Burgenland-
kreis und der Landkreis Leipzig Bürgerinnen und Bürger des 
Mitteldeutschen Reviers einladen. Ziel ist es, beim bevor-
stehenden Strukturwandel möglichst viele Bürgerinnen und 
Bürger zu beteiligen, die Chancen zu erkennen und Wandel 
positiv zu gestalten. Zur Erarbeitung eines Konzepts, das im 
Herbst 2021 vorliegen soll, werden mehrere öffentliche Fo-
ren stattfinden. Die Einbindung Vertreter aus Gesellschaft, 
Tourismus und Wirtschaft, sichert die Wahrung aller Inter-
essen.
„Die Umsetzung des beschlossenen Kohleausstiegs wird 
die Arbeits- und Wirtschaftswelt im Burgenlandkreis 
grundlegend verändern. Lebensqualität und Mobilität zu 
sichern,Tourismus und Umwelt zu entwickeln, sind nur eini-
ge der zentralen Aufgaben für die kommenden Jahre. Obers-
tes Ziel muss sein, den Menschen vor Ort eine gute Perspek-
tive für die Zeit nach der Kohle zu bieten“, so Götz Ulrich.
Der Burgenlandkreis hat sich in Kooperation mit den Städ-
ten und Gemeinden Teuchern, Hohenmölsen, Zeitz, Els-
tertrebnitz, Lützen, Elsteraue und Pegau sowie der Inno-
vationsregion Mitteldeutschland zur Erarbeitung eines 
gemeinsam getragenen Leitbildes für eine koordinierte 

Regionalentwicklung der Bergbaufolgelandschaft entschie-
den. Im Länderübergreifenden Regionalen Entwicklungs-
konzept (LüREK) werden die räumlichen und infrastrukturel-
len Potenziale der anliegenden Kommunen und Landkreise 
betrachtet und bewertet. Ziel des zu erarbeitenden Kon-
zepts ist die Entwicklung einer klaren, regional abgestimm-
ten Handlungsstrategie.
Eine Anmeldung kann über den Projektpartner Wenzel 
und Drehmann telefonisch unter 03443 284390 oder unter 
info@wenzel-drehmann-pem.de erfolgen. Bitte beachten 
Sie, dass aufgrund der aktuellen behördlichen Anordnun-
gen die Teilnehmerzahl begrenzt und eine Anmeldung für 
eine Teilnahme unerlässlich ist.

Rückfragen richten Sie bitte an:
Steven Müller-Uhrig
Telefon: 03445 73-1004
Telefax: 03445 73-1296
E-Mail: pressestelle@blk.de
Verantwortlich: Pressestelle Burgenlandkreis
Schönburger Straße 41
06618 Naumburg (Saale)
www.burgenlandkreis.de
www.facebook.com/burgenlandkeis
www.instagram.com/burgenlandkreis

AOK-Lotsen für den Weg aus der Sucht

AOK-Gesundheitsberaterin Julia Hennemann-Schmidt (rechts) hält 
engen Kontakt mit einer suchtkranken Versicherten. AOK-Gesund-
heitsberaterin Julia Hennemann-Schmidt (rechts) hält engen Kon-
takt mit einer suchtkranken Versicherten.

„Ich will es schaffen. Ich will alkoholfrei leben“, sagt Christi-
an H. entschlossen. Seit er vor einer Woche im Diakonie-Kran-
kenhaus Harz aufgenommen wurde, geht es dem 38-Jährigen 
deutlich besser. Zwölf bis 14 Tage dauert die qualifizierte 
Suchtbehandlung. Dann ist der Körper „trocken“ und es be-
ginnt der schwierigere Teil. Das Leben ohne Alkohol.
Die AOK Sachsen-Anhalt hilft ihren Versicherten, dieses 
Leben zu meistern – mit einem speziellen Programm, dem 
Besonderen Fallmanagement Sucht. Gesundheitsberaterin 
Julia Hennemann-Schmidt, eine von landesweit vier in dem 
Bereich tätigen, speziell ausgebildeten Sozialarbeiterinnen, 

kommt nicht nur ins Krankenhaus, um mit den Versicherten 
und Angehörigen die weitere Versorgung und Betreuung zu 
besprechen. Sie führt später auch Hausbesuche durch und 
hält telefonisch festen Kontakt.
Als Suchttherapeutisches Zentrum hat sich das Diakonie-
Krankenhaus Harz seit 1976 überregional einen Namen ge-
macht. Eine Besonderheit in Elbingerode ist die Qualifizier-
te Entzugsbehandlung in der Inneren Abteilung, wodurch 
die Hemmschwelle zu einer solchen Behandlung verringert 
wird. Ein Team aus suchttherapeutisch geschulten Ärzten, 
Suchtherapeuten, Sozialarbeitern, Ergo- und Physiothera-
peuten sowie qualifizierten Pflegern ist für die Patienten da. 
Seit Ende der 1990er Jahre setze man auf den qualifizierten 
Entzug, berichtet Dietmar Gritzka, leitender Motivationsthe-
rapeut der Inneren Abteilung. Ein Schlüssel zum Erfolg ist 
dabei die umfassende vernetzte Betreuung. Von insgesamt 
108 Krankenhausbetten sind rund 30 Betten auf der „Inne-
ren“ für den ersten Schritt, die Entgiftung vorgesehen.
Ganz wichtig: der möglichst nahtlose Übergang von der Ent-
giftung zum zweiten Schritt, der Entwöhnung. Die AOK Sach-
sen-Anhalt hilft dabei, indem sie frühzeitig gemeinsam mit 
Klinik und Patienten die notwendigen Weichen stellt und ge-
gebenenfalls Auffanglösungen sucht. Kehren die Patienten 
zwischen beiden Phasen in ihr gewohntes Umfeld zurück, 
ist das Rückfallrisiko groß. Das Diakoniekrankenhaus in El-
bingerode bietet 140 Plätze für die medizinische Rehabilita-
tion. Falls doch mal eine Wartezeit unumgänglich ist, gibt es 
für diese Patienten die Möglichkeit zur Überbrückung, das 
so genannte „SOS Wohnen“.

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst
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Nach der Entgiftung in die Entwöhnungstherapie
Christian H. kann direkt nach der Entgiftung die 15-wöchige 
stationäre Entwöhnungstherapie beginnen. Er ist hochmoti-
viert, sein Leben in den Griff zu bekommen und den Alkohol 
zu besiegen. Zweimal hat er es bereits vergeblich ambulant 
versucht. Den Ausschlag, jetzt stationär Hilfe zu suchen, 
habe seine neue Freundin gegeben, berichtet er. Eine vori-
ge Beziehung sei wegen seiner Alkoholsucht in die Brüche 
gegangen. Die gemeinsame Tochter möchte er gern wieder-
sehen, beschreibt er einen weiteren Grund durchzuhalten. 
Ein Freund, der seit vielen Jahren „trocken“ ist, habe ihm die 
Einrichtung in Elbingerode empfohlen. Hier fühlt er sich gut 
aufgehoben und betreut.
Für viele gibt es eine gute Prognose
„Die Ursache, warum ein Mensch zu Flasche greift, sind im-
mer Probleme“, weiß Gritzka. In der Behandlung helfen Me-
diziner und Therapeuten den Patienten diese Ursache zu er-
kennen und zu überwinden. Dann geht es darum, dauerhaft 
suchtfrei zu leben. Hierbei steht die AOK Sachsen-Anhalt 
ihren Versicherten mit dem Besonderen Fallmanagement
Sucht zur Seite. Suchtkranke sind mit Formalien und büro-
kratischen Abläufen oft überfordert. Eine wichtige Aufgabe 
in diesem dritten Schritt sei es daher, den Draht zu behan-
delnden Ärzten und anderen Institutionen wie Sozialämter 
oder Jugendämter herzustellen, erläutert Julia Hennemann-
Schmidt. Dabei gehe es nicht um Kontrolle und Bevormun-
dung, sondern um vertrauensvolle Zusammenarbeit, um 
den Alltag zu bewältigen und Rückfälle zu vermeiden. „Ich 
leiste echte Beziehungsarbeit“, sagt die Gesundheitsbera-
terin.
Mit Einrichtungen der Eingliederungshilfe gibt es zudem 
Kooperationsverträge, um AOK-Versicherten die Möglichkeit 
zu bieten, das Leistungsspektrum und den Betreuungsan-
satz in Wohnheimen oder Tagesstätten für Suchtkranke ken-
nen zu lernen und für sich zu prüfen, ob dies eine geeignete 
Hilfeform darstellen könnte. Auch hier fungiert die Gesund-
heitsberaterin als Lotsin. Therapeutische Wohnformen bie-
ten für manchen Betroffenen die Chance für ein geborgenes 
und sicheres Umfeld, um Rückfälle zu vermeiden. Dieses 
Angebot richtet sich an Versicherte mit langen „Suchtkar-
rieren“.
„Rund 70 Prozent unserer Patienten haben eine gute Pro-
gnose, das erste Jahr trocken zu bleiben, nach zwei Jahren 
sind es noch mindestens 50 Prozent“, freut sich Gritzka. 
Viele schaffen es dauerhaft. Rund 4 000 Euro koste ein qua-
lifizierter Entzug, etwa 15 000 Euro eine stationäre Rehabili-
tationstherapie. Nicht nur angesichts von 57 Milliarden Euro 
volkswirtschaftlichem Schaden, die durch alkoholbedingte 
Erkrankungen jährlich deutschlandweit verursacht werden, 
lohne der Aufwand, ist der Therapeut überzeugt. Schließlich 
stehe hinter jedem Patienten ein persönliches Schicksal 
und es gehe nicht nur um die Betroffenen selbst, sondern 
auch um deren Familien.
Für viele gibt es eine gute Prognose
Eine große Dunkelziffer und hohe Hemmschwelle, Hilfe zu 
suchen, gibt es bei Menschen, die in ländlichen Regionen 
leben. In Sachsen-Anhalt betrifft das immerhin 80 Prozent 
der Bevölkerung. Zur dörflichen Geselligkeit gehören oft 
feucht-fröhliche Feiern. Wer ein Alkoholproblem hat, wird 
schneller erkannt, als in großstädtischer Anonymität und 

dann oft zum Außenseiter im Ort. Dennoch sind Ärzte und 
Beratungs- und Hilfsangebote rarer. Dieses Problem hat die 
AOK erkannt und engagiert sich für eine bessere Versorgung 
im ländlichen Raum. Ein Beispiel dafür ist dieses Programm.
Jährlich werden rund 600 Versicherte im Land erstmalig 
kontaktiert und in das Programm integriert. Teilweise er-
folgt eine längerfristige Begleitung über mehrere Jahre. Die 
Gespräche mit den Versicherten erfolgen in fast allen Kran-
kenhäusern des Bundeslandes, die Entgiftungsbehandlun-
gen durchführen und in allen Rehabilitationskliniken Sucht 
Sachsen-Anhalts. Das Diakonie-Krankenhaus Harz ist ein 
Paradebeispiel für die vorbildliche Zusammenarbeit. Die 
AOK engagiert sich als einzige Kasse mit einen solchen Pro-
gramm in Sachsen-Anhalt.

Der Podcast auf einen Blick  
www.bagso.de/podcast
• BAGS – Podcast 1: Was tun gegen Ängste und Sorgen?

Dass in der jetzigen Situation Sorgen und Ängste aufkom-
men, ist ganz normal und berechtigt. Doch Sorgen helfen 
nicht weiter. Wie kann man richtig mit ihnen umgehen?

• BAGSO – Podcast 2: Helfen und sich helfen lassen
anbieten ist oft leichter als Hilfe annehmen. Warum ei-
gentlich?

• BAGSO – Podcast 3: Was bedeutet Risiko?
Manche haben ein höheres Risiko, an dem neuen Coro-
navirus schwer zu erkranken. Doch was bedeutet eigent-
lich Risiko? Und wie kann man gut damit umgehen?

• BAGSO – Podcast 4: Fit bleiben zu Hause
Wie hält man sich zu Hause mit einfachen Übungen fit? 
Roswitha Verhülsdonk, Ehrenvorsitzende der BAGSO, ist 
93 Jahre alt und macht täglich ihren Sport – gerade in 
diesen Zeiten.

• BAGSO – Podcast 5: Engagiert durch die Krise
Ja, es gibt sie: die Corona-Heldinnen und Helden. Wie 
sich Ältere in ungewöhnlicher Weise engagieren – vom 
Briefe schreiben, Schutzmasken nähen und Krankenhäu-
ser bauen.

• BAGSO – Podcast 6: Digital verbunden
Computer, Smartphone und Internet: In der Corona-Krise 
helfen sie, den Kontakt zu anderen Menschen nicht zu 
verlieren und das Leben aktiv zu gestalten. Über digitale 
Chancen und wie man sie nutzt.

• BAGSO – Podcast 7: Richtig feiern!
Ein Jahr ohne Geburtstage, Hochzeiten, Jubiläen? Mit der 
richtigen Planung muss das nicht sein. Tipps zum Feiern 
in Corona-Zeiten – und eine berührende Geschichte über 
ein kleines Familienfest.

• BAGSO – Podcast 8: Knapp bei Kasse: Corona und Finan-
zen
Die Corona-Zeit stellt Menschen mit wenig Geld vor be-
sondere Herausforderungen. Was kann man tun, wenn 
soziale Einrichtungen schließen und Nebenjobs wegfal-
len? Über Probleme – und Lösungen.

• BAGSO – Podcast 9: Einkaufen und Vorrat halten
Von Lebensmitteln bis zum Toilettenpapier: Haus-
haltsprofis geben Tipps, mit welchen Vorräten man gut 
durch eine Krise kommt und dabei Lebensmittelver-
schwendung vermeidet.

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst
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• BAGSO – Podcast 10: Was wird aus meinem Ehrenamt?
Mehr als 30 Millionen Deutsche haben ein Ehrenamt. 
Wie wirkt sich Corona auf dieses Engagement aus? Drei 
Erfahrungsberichte – und Tipps, worauf Freiwillige und 
Organisationen derzeit achten sollten.

• BAGSO – Podcast 11: Den Ernstfall regeln - Patientenver-
fügung

In der Coronakrise denken viele erstmals über eine Pati-
entenverfügung nach. Was wird dadurch geregelt? Wor-
auf sollte man achten? Und müssen bestehende Verfü-
gungen geändert werden? Ein Überblick.

• Neu ab 17. September: BAGSO – Podcast 12: Gut und ge-
sund essen

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst
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Verantwortlich: Pressestelle Burgenlandkreis 
  Schönburger Straße 41 

  06618 Naumburg (Saale) 
  www.burgenlandkreis.de 

www.facebook.com/burgenlandkeis 
www.instagram.com/burgenlandkreis 

 

 

 

Montag, 14. September 2020 
 
 
Beratungscafé macht in Droyßig Station   
 
Am 13. Oktober 2020 informieren die Örtlichen Teilhabemanager des Burgenlandkreises 
über Themen wie „Barrierefreies Gestalten des eigenen Wohnumfeldes“ und 
„Schwerbehindertenausweis und Antragstellung“.  
 
Wo:  Verwaltungsgebäude der Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst  

Beratungssaal der Gemeinde, Parterre links 
Zeitzer Straße 15 
06722 Droyßig 

Wann:   14 bis 17 Uhr  
 
„Wir möchten die Menschen bei der Gestaltung einer selbstbestimmten Lebensführung 
gemeinsam mit der ergänzenden unabhängigen Teilhabeberatung unterstützen. Oft traut 
man sich nicht, bei bürokratischen Fragen und Anträgen um Hilfe zu bitten“, so Melanie 
Schembor, örtliche Teilhabemanagerin des Burgenlandkreises.  
Alle Angebote richten sich auch an Angehörige oder Menschen, die keinen Pflegegrad 
haben und ihre Wohnung nach barrierefreien Gesichtspunkten gestalten möchten. Das 
Beratungsangebot ist kostenfrei und der Zugang barrierefrei. Rückfragen können Sie an 
die Örtlichen Teilhabemanager im Bereich der Behindertenbeauftragten 
Burgenlandkreises richten: 
 
Melanie Schembor     Maik Malguth  
Tel.: 03445 73-2984    Tel.: 03445/ 73 2985 
Mail: Schembor.Melanie@blk.de  Mail: malguth.maik@blk.de 
 
Der Termin findet im Rahmen des von den Teilhabemanagern organisierten mobilen 
Beratungsangeboten statt, die über ständig wechselnde Themen für Menschen mit 
Behinderungen und Beeinträchtigungen informieren. Das Projekt Örtliches 
Teilhabemanagement wird aus Mitteln des Ministeriums für Arbeit, Soziales und 
Integration des Landes Sachsen– Anhalt und aus Fördermitteln des Europäischen 
Sozialfonds finanziert. unter der Rubrik Aktuelles eingesehen werden. 
 
Rückfragen richten Sie bitte an: 
Steven Müller-Uhrig 
Telefon:   03445 73-1004 
Telefax:  03445 73-1296 
Email:   pressestelle@blk.de 
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Dies stellt einen Auszug aus dem Kursangebot der VHS dar. 
Änderungen/Irrtümer bleiben vorbehalten. Nachmeldungen 
(spätere Einstiege) sind jederzeit möglich. Die Anmeldung in 
der Geschäftsstelle ist erforderlich.
Mit freundlichen Grüßen

VHS Zeitz

Absage - Abradeln entlang der Weinroute  
an der Weißen Elster

Leider müssen wir das Event 
am 3. Oktober 2020 entlang 
der Weißen Elster absagen. 
Es kann an diesem Tag nicht 
gewährleistet werden, alle 
Vorgaben der Coronaverord-
nungen gerecht zu werden. 
Ein Großteil der Akteure hat 
sich dazu entschieden nicht 
zu öffnen. Bitte informieren 
Sie sich vorab bei den Stati-
onen und Höfen ob diese ge-
öffnet sind.
Wir würden uns freuen, wenn 
Sie im nächsten Jahr wieder 
mit dabei wären und uns die 
Treue halten. Am 1. Mai 2021 
heißt es dann wieder, auf zum 
Anradeln entlang der Wein-

route an der Weißen Elster. Start ist dann wie immer auf 
Kloster Posa in Zeitz.
Freundliche Grüße

Andreas Huhnstock

Absage ADONIA-Musical
Sehr geehrte Damen und Herren,
leider müssen wir das ADONIA-Musical am 24.10.2020 im 
Hyzet Alttröglitz absagen.
Schweren Herzens musste die ADONIA-Vereinigung wir die 
Adonia-Teenskonzerte für den Herbst 2020 in ganz Deutsch-
land absagen. Die Tournee mit dem Musical 77 wird nun 
komplett auf 2021 verschoben. Hier ein kurzes Video dazu: 
https://youtu.be/hyn6HadPKFU

Warum diese Entscheidung?
Die Lockerungen der Corona-Maßnahmen im Lauf des 
Sommers machen Veranstaltungen zwar zum Teil wieder 
möglich, wenn auch mit Auflagen zu Zutrittsbeschränkung, 
Schutz und Hygiene. Ein Chorkonzert mit 70 Teens und Band 
auf der Bühne ist allerdings mit den geltenden Verordnun-
gen in keinem Bundesland möglich.

„Den Ernstfall regeln – Patientenverfügung“: 
11. BAGSO-Podcast erschienen
In der Coronakrise denken viele Menschen erstmals über 
eine Patientenverfügung nach. Sie regelt, wie jemand be-
handelt werden möchte, wenn er oder sie nicht mehr an-
sprechbar ist und deshalb nicht unmittelbar selbst ent-
scheiden kann. Wer braucht eine solche Verfügung? Wie 
muss sie aussehen? Und müssen bereits bestehende 
Verfügungen wegen Corona geändert werden? Diese und 
andere Fragen rund um das Thema Patientenverfügung 
beantworten Sabine Wolter, Referentin für Gesundheits-
recht bei der Verbraucherzentrale NRW, und Claudia Willers 
von der ökumenischen Hospizgruppe in der Region Rhein-
bach, Meckenheim und Swisttal im 11. BAGSO-Podcast. 
Die nächste Folge mit dem Titel „Gut und gesund essen“ er-
scheint am 10. September 2020. Der BAGSO-Podcast „Zu-
sammenhalten in dieser Zeit“ ist auf der Internetseite der 
BAGSO und auf YouTube zu finden. Außerdem gibt es ihn 
auf fast allen gängigen Plattformen wie Spotify oder Deezer.

Volkshochschule Zeitz
Anmeldungen über: Geschäftsstelle Zeitz 
Domherrenstraße 1 
06712 Zeitz 
Tel.: 03441 879112, Fax.: 03441/879306 
www.vhs-burgenlandkreis.de

Auszug aus dem Kursangebot
20HZ2110A Vom Knipsen zum Fotografieren – Grundkurs ab 
Fr., 02.10.2020, 17:00 – 20:00 Uhr, 5 Termine;
20HZ2050F Tanz und Bewegung für Senioren ab Mo., 
05.10.2020, 15:00 – 16:30 Uhr, 5 Termine;
20HZ2070G Manga – Zeichenkurs ab Mo., 05.10.2020,  
17:45 – 19:15 Uhr, 2 Termine;
20HZ3010AK Achtsamkeit Kindern beibringen - ein Angebot 
für Eltern, Erzieher und alle, die mit Kindern arbeiten – ab 
Mo., 05.10.2020, 18:30 – 20:00 Uhr, 5 Termine;
20HZ3021H Body Fit - Step Aerobic ab Mo., 05.10.2020,  
19:45 – 20:30 Uhr, 9 Termine, Ort: Turnhalle Sekundarschule 
Droyßig;
20HZ5030B YouTube für Fortgeschrittene: Zuschauerbin-
dung, Analytics und Collabs am Mo., 05.10.2020, 18:00 – 
20:15 Uhr, 1 Termin;
20HZ5010C Computer Grundkurs, auch für Senior*innen ab 
Di., 06.10.2020, 08:30 – 11:30 Uhr, 4 Termine;
20HZ1030B mobil aber sicher - Programm für ältere Ver-
kehrsteilnehmer ab Mi., 07.10.2020, 10:00 – 11:30 Uhr,  
6 Termine;
20HZ2090C Schneiderkurs ab Mi., 07.10.2020, 17:00 –  
20:00 Uhr, 8 Termine;
20HZ3050B Herbstliche Genüsse - Kochkurs rund um den 
Herbst am Mo., 12.10.2020, 18:00 – 21:00 Uhr, 1 Termin;
20HZ5018B Smartphone & Tablet: Grundkurs und Refresher-
kurs am Di., 13.10.2020, 17:00 – 20:45 Uhr, 1 Termin;
20HZ1030A Einkommensteuererklärung für Rentner am Do., 
29.10.2020, 15:00 – 17:15 Uhr, 1 Termin;
20HZ2090A Nähmaschinenführerschein am Fr., 30.10.2020, 
16:00 – 18:15 Uhr, 1 Termin

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Veranstaltungstipps
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Veranstaltungen
Mittwoch, 07.10.2020
12:00 Uhr, St. Michael, Zeitz
Orgelmusik zur Marktzeit im Rahmen des Heinrich-Schütz-
Festes
Sonntag, 11.10.2020
09:30 Uhr, St. Michael, Zeitz
Festgottesdienst zum Abschluss des Heinrich-Schütz-Festes 
mit dem Klenke-Chor

Mit freundlichen Grüßen

Pfarrer Werner Köppen
Tel. 03441 215559, Fax: 03441 215449
E-Mail: cwkoeppen@t-online.de

Information zur Absage der Hubertusjagd  
am 10.10.2020
Nach Absage unseres diesjährigen Reitturniers in Zeitz/
Bergisdorf aufgrund des Coronavirus haben wir uns nun 
auch zur Absage der Hubertusjagd entschlossen.
Auch nach der letzten gültigen Verordnung des Landes 
Sachsen-Anhalts über Maßnahmen zur Eindämmung der 
Ausweitung des Coronavirus gibt es weiterhin strenge Hy-
gieneauflagen bei der Durchführung von Veranstaltungen.
Abstand halten, Wegeregeln, Mund- und Nasenschutz … ein 
riesiger Aufwand, um alle Vorgaben eines Hygienekonzep-
tes zu erfüllen. 
Diese Änderungen hätten einen großen Einschnitt in den 
beliebten Charakter unserer traditionellen Zeitzer Hubertus-
jagd bedeutet. Es ist auch nicht erkennbar, dass die nächst-
folgende Verordnung Mitte September 2020 eine gravieren-
de Erleichterung bringen wird.
Aus all den vorgenannten Gründen hat sich der Vorstand 
entschlossen, die diesjährige Jagd ausfallen zu lassen.
Wir bitten um Verständnis.

Freuen wir uns alle auf eine schöne Hubertusjagd 2021.
Im Namen des Vorstandes 
Ernst Ebenhoch

RFV Zeitz-Bergisdorf e. V. 
Albrechtstraße 43, 06712 Zeitz 
Tel. 03441 226496, Fax. 03441 226497 
Herr Ebenhoch, Tel. 0162 1640144 
rfv-zeitz@t-online.de, www.reitverein-zeitz.de

Evangelische Kirchentermine Oktober 2020
27.09.
09:30 Uhr Zeitz, St. Michael - Interkulturelle Woche
10.00 Uhr Erntedank - Kirche Hohenkirchen
04.10.
09:30 Uhr Erntedank - St. Michael, Zeitz
11:00 Uhr Erntedank - Loitzschütz
14:00 Uhr Erntedank - Schellbach
10.10.
16:00 Uhr Erntedank - Bröckau
11.10.
14:00 Uhr Erntedank - Breitenbach
15.10.
18:00 Uhr Erntedank - Heuckewalde
18.10.
09:30 Uhr St. Michael - Zeitz
10:30 Uhr Salsitz
24.10.
15:00 Uhr Erntedank - Kleinpörthen
25.10.
09:30 Uhr St. Michael - Zeitz
31.10.
09:30 Uhr St. Michael - Zeitz

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Anzeige(n)
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Ortskanalisation Droyßig Regenwasserkanal Zeitzer Straße muss dringend erneuert  
werden!
Der AZV Weiße Elster/Hasselbach-Thierbach muss im Kreuzungsbereich Zeitzer Straße/Wilhelm-Kritzinger-Straße in 
Droyßig dringendst den vorhandenen Regenwasserkanal erneuern.
Ohne eine Erneuerung droht ein Einbruch des Kanals. Es ist geplant, den Regenwasserkanal so zu verlegen, dass eine 
Zufahrt aus Richtung Zeitz in die Wilhelm-Kritzinger-Straße mit Ampelregelung gewährleistet ist.
Der Verkehr aus Richtung A9/Weickelsdorf könnte über die Waldstraße/Lindenstraße geleitet werden (Busverkehr).

Die Arbeiten sollen vom 28.09. bis 23.10.2020 ausgeführt werden. In der Woche vom 19.10. bis 23.10.2020 erfolgt der 
Einbau der Deckschichten ggf. unter Vollsperrung. (Herbstferien)

Kontakt: Ingenieurbüro TBV GmbH über E-Mail info@ib-tbv-gmbh.de
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Stolzenhain im Jahre 1792 bei dem damaligen Pastor Müller 
um eine Erntepredigt an.
Vorher nahmen die Stolzenhainer an dem Erntefeste in Wei-
ßenborn Anteil. Seit dieser Zeit ist das Stolzenhainer Ern-
tefest gewöhnlich 8 Tage vor dem Weißenörnschen, dem 
Sonttag vor oder nach dem Michaelisfeste, gefeiert worden, 
einige Male auch den Sonntag vor dem Kirchweihfest, je-
nachdem die Zeitumstände waren. Beim Erntefeste hielten 
früher 8,10 oder 12 Kinder in der Kirche ein Gespräch, des-
sen Inhalt dem Tage angemessen war. Eine Musik fand auch 
statt. Heute fällt das Erntefest in den September.
DAS KIRCHWEIHFEST. Im alten Kirchenbuche steht die Nach-
richt: rAnno 1685 haben die Weißenbörner Bauern eine Kir-
chenpredigt vor der Kirche “ von mir begehrt denen ich, Th. 
Stein ,auch willfahrt”. Laut eines Schreibens im Ephoralar-
chive (Kirchenarchiv) haben die Stolzenhainer im Jahre 1673 
eine Kirchweihpredigt von Pastor Thomas Stein erbeten. Un-
ter dem Pastor Alberti , (aus Stünzhayn bei Altenburg) wurde 
festgesetzt dass das Kirchweihfest den Montag nach Simon 
Juda (29. Oktober) gefeiert werden sollte. Das Stolzenhainer 
Kirchweihfest wird 14 Tage nach dem Weißenbörnschen ge-
feiert, gelegentlich auch mal 7 Tage danach.
DER BUßTAG. Im Jahre 1546 beim Anfange des Schmalkaldi-
schen Krieges wurde der erste Bußtag nach der Reformation 
gefeiert, dann wieder einer im Dreißigjährigen Kriege 1626. 
Seit 1664 fanden fast alljährlich 2 bis 7 Bußtage statt, un-
ter anderen auch wegen der Pest und der Türkenkriege. In 
Weißenborn und Stolzenhain wurde die Litanei (Bittgebet, 
oder im Volksmund eintöniges Klagen) seit 1798 von 4 Kna-
ben kniend vor dem Altar gesungen. Der Herr Schulmeister 
schlägt die Orgel dazu. Nach dem Kanzelliede wird vom Pre-
diger das Vaterunser laut gebetet, die Gemeinde kniet, und 
an die große Glocke wir 9 mal angeschlagen.
DAS PATRONAT (Schirmherrschaft) über Kirche und Schule 
in Weißenborn war bei der Herrschaft in Droyßig. Erst bei der 
Familie von Bünau, dann bei den Grafen von Hoym. In der 
Hoymschen Familie führte ja die älteste Tochter die Erbfol-
ge fort, so dass durch Verheiratung nun die Familiennamen 
wechseln, bis sie mit den Prinzen von Schönburg-Walden-
burg wieder stetig wurden.

Fortsetzungen folgen

Die Bürgermeisterin und der Gemeinderat 
der Gemeinde Droyßig gratulieren  

herzlich zum Geburtstag
Bitte beachten Sie, dass Sie sich beim Einwohnermeldeamt 
melden müssen, um einer Veröffentlichung ihres Geburtsta-
ges zuzustimmen.

Aus einer Weißenborner Kirchenchronik (P. Ritter)
(geschrieben von Pfarrer Woblack Weißenborn – wiederge-
geben von M. Wötzel, Weißenborn)

6. Kapitel
Besondere örtliche Feiern
Die hohen christlichen Feste wurden früher an drei Tagen 
mit Gottesdiensten gefeiert. An den Nachmittagsgottes-
diensten sagten die Kinder Lieder auf.
KONFIRMATION. Sonst war keine öffentliche Konfirmation 
der Kinder, welche zum ersten Male zu den heiligen Abend-
mahle gehen. Die Konfirmation ist erst im Jahre 1769 anbe-
fohlen worden. Seit 1802 halten die Konfirmanden nach der 
Rede des Predigers und vor dem Examen kleinere oder grö-
ßere Reden über ihren Lebenslauf. Während der Einsegnung 
wird an die große Glocke angeschlagen
DAS ERNTEFEST. Der Ursprung der Feier eines Erntefestes 
fällt in die Mitte des 18. Jahrhunderts. Es ist aus freien An-
triebe der Geistlichkeit und der Gemeinden entstanden und 
wird (laut P.Ritter) nachmittags an einem beliebigen Sonnta-
ge mit einer Predigt und gewöhnlich auch mit einer Kirchen-
musik gefeiert. Wie die Gemeinde Stolzenhain im Jahre 1673 
um eine Kirchenpredigt anhielt, so hielt die Gemeinde zu 

Bibliothek-Öffnungszeiten
Wir haben Urlaub vom 12. Oktober bis 16. Oktober 2020. Ab 
19. Oktober ist die Bibliothek wieder geöffnet.
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Evangelische Kirchennachrichten
3. Oktober - Samstag
10:00 Uhr Droyßig, evang. Kirche ökumenischer Gottes-

dienst aus Anlass des Tages der deutschen Ein-
heit (Roßdeutscher/Friedrich)

4. Oktober - Erntedank
08:45 Uhr Hollsteitz (Roßdeutscher)
10:00 Uhr Thierbach, mit Taufe Börner (Roßdeutscher
14:00 Uhr Kretzschau, Erntedank (Roßdeutscher)
11. Oktober - 18. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Meineweh (Roßdeutscher)
14:00 Uhr Weißenborn (Roßdeutscher)
31. Oktober - Reformationstag
14:00 Uhr Gladitz (Roßdeutscher)

Pfarrer 
Christoph Roßdeutscher

Gemeindebüro Droyßig

Tel. 034425 21417 Annett Peters
E-Mail: 
Pfarramt.droyssig@gmx.de

Kirchplatz 8, 06722 Droyßig
Geöffnet: Di., 8 - 12 Uhr;

Sprechzeit: Do., 13 - 15 Uhr Do., 13 - 17 Uhr
Tel. 034425 21417, Fax: -21431

„Die Elsterkiesel“

Theater AG „Die Elsterkiesel“ des Kulturvereins im Klubhaus Crossen

Wir laden ein!
am Freitag, dem 23.10.2020 um 18.30 Uhr
zur Krimi-Komödie
„Betriebsfeier mit Mord“
Ort des Geschehens:
Villa Hierschel, Schlossstraße 6, Droyßig

Worum geht es?
Die Firma „Knopffabrik Hübner“ hat zum Firmenfest geladen. 
Kaum hat man Platz genommen, gehen die Streitigkeiten 
los. Es geht um Macht, Liebe und Intrigen. Freuen Sie sich 
auf eine unterhaltsame, mörderische-komische Aufführung.
Damit es ein spannender und vergnüglicher Abend wird, ist 
auch für Speisen und Getränke gesorgt.
Wir bitten um Vorbestellung bis zum 18.10.2020 unter Tele-
fon: 0176 51988259 oder 034425 490319.
(Die Veranstaltung findet unter Beachtung der geltenden 
Hygienebestimmungen und vorbehaltlich der Entwicklung 
in der Corona-Pandemie statt)

Kath. Kirchennachrichten
Zu allen Gottesdiensten wird um eine Anmeldung gebeten 
(Tel: 03441 211391
E-Mail: kath-zeitz@gmx.de), damit Sie dann nicht unver-
richteter Dinge umkehren müssen.
Senioren werden gebeten, auf die „Wochentagsgottes-
dienste“ auszuweichen.
Samstag, 26.09.
10:30 Uhr Pfarrzentrum Ministrantenvormittag
Montag, 28.09.
14:30 Uhr Pfarrzentrum Seniorennachmittag
19:00 Uhr Pfarrzentrum

Treff der Verantwortlichen der Gruppen und 
Kreise

Dienstag, 29.09.
18:00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Michaeliskirche 

Zeitz aus Anlass des Michaelstags
Samstag, 03.10.
10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der evang. Kir-

che Droyßig
Sonntag, 04.10.
10:00 Uhr Erntedankfest, an diesem Wochenende Tür-

Kollekte für das Kinderkrankenhaus in Kitgum 
nach allen Gottesdiensten

Firmunterricht in Zeitz: Freitag 25.09./09.10./30.10. – 
17:00/16:30 Uhr im Pfarrzentrum

Konzerte/Veranstaltungen:

Sonntag 
04.10.2020

17:00 Uhr 
Dom

Heinrich-Schütz-Musikfest 
„Viel phantastische Musik“ 
- Orgelkonzert

Dienstag 
06.10.2020

17:00 Uhr 
Dom

Heinrich-Schütz-Musikfest 
Konzert im Christophorus-
Gewölbe beSCHÜTZe mich 
- „Io canto“ - Prinzessin Eli-
sabeth von Hessen Kassel

Mittwoch 
07.10.2020

12:00 Uhr St. Michaeliskirche Zeitz

Heinrich-Schütz-Musikfest 
Orgelmusik zur Marktzeit

Samstag 
10.10.2020

19:00 Uhr 
Dom

Heinrich-Schütz-Musikfest 
Festkonzert: Abendmu-
siken artist in residence 
2020 Vocal- u. Instrumen-
talensemble Akaděmia

Sonntag 
11.10.2020

09:30 Uhr St. Michaeliskirche Zeitz

Festgottesdienst zum 
Abschluss des Heinrich-
Schütz-Musikfestes

Wer einen Besuch vom Pfarrer wünscht, melde sich deswe-
gen bitte im Pfarrbüro oder bei ihm.
Kath. Pfarrei St. Peter und Paul Zeitz, Schlossstraße 7, 06712 
Zeitz
Telefon: 03441 211391 Fax: 03441 211654
E-Mail: kath-zeitz@gmx.de, Homepage: www.kath-zeitz.de
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Saalstube

Kegelbahn

135-jähriges Baujubiläum  
von Saal und Kegelbahn in Weißenborn
Baujahr: Anno 1885
Erbauer: Gastwirt Richard Handschug
Am 27. März 1874 genehmigte die Gemeinde Weißenborn 
den Bauantrag, von Richard Handschug, Erbauung einer Bä-
ckerei mit Gaststättenbetrieb.
Vor dem Baubeginn stand an dieser Stelle ein sehr altes 
Brauhaus. Dieses wurde abgerissen und ein neues Gebäude 
wurde 1874 errichtet (steht heute noch). Der erbaute Gast-
hof erhielt den Namen “Zum Stern”.

1885 erbaute dann der Gastwirt Richard Handschug den 
Tanzsaal mit überbauter Saalverbindung und Kegelbahn. 
Errichtet wurde das Saalgebäude auf der Fläche des ehema-
ligen Hintersättlergutes (vom Feudalherren abhängiger Bau-
ernhof) der Familie Johann Wilhelm Hanf. Der Bauernhof der 
Fam. Hanf war 1884 vollständig abgebrannt. Saal und Ke-
gelbahn wurde 1992 - 1994 von der Gemeinde Weißenborn 
umfassend rekonstruiert. 
Die historische Bausubstanz wurde vollständig erhalten. 
Wertvoll ist das Saalgebäude wegen seiner Dach- und Holz-
konstruktion, was durch eine hervorragende Zimmermanns-
arbeit so, heute noch erhalten ist.

M. Wötzel/Weißenborn

Saalansicht

Einladung

Tag der Deutschen Einheit

Am 3. Oktober 2020 findet um 10:00 Uhr in der evan-
gelischen Kirche „St. Bartholomäus“ in Droyßig ein 

Ökumenischer Gottesdienst statt.

Die evangelische und katholische Kirchengemeinden 
laden ein.
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Wichtige Termine im Oktober 2020
Droyßig
Oktober 2020
Hausmüll Montag

Montag
05.10.2020
19.10.2020

Bioabfall Montag
Montag
Montag

28.09.2020
12.10.2020
26.10.2020

Gelbe Tonne Dienstag 13.10.2020
Blaue Tonne Dienstag

Montag
29.09.2020
26.10.2020

Romsdorf, Stolzenhain und Weißenborn
Oktober 2020
Hausmüll Montag

Montag
05.10.2020
19.10.2020

Bioabfall Montag
Montag
Montag

28.09.2020
12.10.2020
26.10.2020

Gelbe Tonne Freitag
Donnerstag

25.09.2020
22.10.2020

Blaue Tonne Freitag
Donnerstag

25.09.2020
22.10.2020

*Angaben sind ohne Gewähr.

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von Droyßig, 
die Gemeinde sucht einen Weihnachtsbaum für 
den Schlossvorplatz. Sollten Sie einen Tannen-
baum besitzen, den Sie der Gemeinde spenden 
möchten, wenden Sie sich bitte zu den Öffnungs-
zeiten an die Gemeinde Droyßig oder sprechen die 
Gemeindearbeiter Herrn Röder oder Herrn Böhlke 
an.
Telefon: 034425 27575

Suche  
nach  

einem  
Weihnachts-

baum

Anzeige(n)
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Gemeinde Gutenborn, OT Droßdorf Schulweg 23
Bürgermeister
Stefan Leier 03441 718793, Fax: 03441 6199249

0151 12151732
E-Mail: amt@gutenborn.de

Bitte beachten Sie die neuen Telefonnummern der Ansprechpartner unserer Gemeinde.

Baum, Christiane 0172 3762084 (Heimat- und Kulturpflege)
Ahrens, Birgit 034423 21545 (Seniorenbetreuerin)
Schmidt, Heiko 0172 3769326
Mehrländer, Peter 0172 3771397
Spotke, Mario 0172 3763774
Rauschenbach, Sven 0172 3768608

Amts- und Mitteilungsblätter
Verteilung

Direkt in Ihren Briefkasten.

frisch auf den Frühstückstisch!LINUS WITTICH Medien KG
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850-Jahr-Feier einmal anders!
Wie überall musste auch 
der Traditionsverein Schell-
bach Corona bedingte Ein-
schränkungen hinnehmen. 
Aber die Schellbachen wä-
ren nicht die Schellbacher, 
wenn sie sich unterkriegen 
lassen würden. 
Das Vereinsleben hat nur 
eine kleine Zwangspause 
eingelegt. 

Aufgrund unserer diesjährigen 850-Jahr-Feier hat der Verein 
beschlossen einen Findling, gut sichtbar für alle Gäste und 
Einwohner, vor dem Dorftreff aufzustellen.
Die finanzielle Unterstützung bekamen wir von der Kiesgrube 
Starkenberg, die uns diesen Stein kostenlos zur Verfügung 
stellte, vom GEO Naturpark, der die Tafel mit Aufschrift an-
bringen ließ und der Agrargenossenschaft Heuckewalde, wel-
che den Transport übernahm. Wir möchten uns bei allen recht 
herzlich bedanken.
Im Vorfeld trafen sich einige Vereinsmitglieder und machten 
ein wenig Ordnung, da der Frühjahrsputz in diesem Jahr lei-
der ausfallen musste. Es stand also einer kleinen Einwei-
hungsfeier nichts mehr im Weg. Am 21. August trafen sich 
die Einwohner von Schellbach, um diesen Anlass etwas 
festlich zu begehen.
Nachdem eine Zeitkapsel, versehen mit Münzen, aktueller 
Tageszeitung, und einer Liste aller Einwohner von Schell-
bach (Stand August 2020) vergraben worden ist, richtete 
der Bürgermeister unserer Gemeinde Gutenborn, Herr Leier, 
einige Worte an die Einwohner Schellbachs. Er überreichte 
im Anschluss eine Urkunde der Gemeinde anlässlich der 
850-Jahr-Feier.
Nun konnten sich alle Gäste noch stärken, denn für das leib-
liche Wohl war gesorgt.
In dieser kleinen Runde rückte die Coronazeit ein bisschen 
in den Hintergrund und es konnten neue Pläne geschmiedet 
werden, wie es mit dem Vereinsleben weitergeht.
Was natürlich nicht vernachlässigt wurde, ist das Krieger-
denkmal, was erst kürzlich von Vereinsmitgliedern bepflanzt 
wurde und auch ständig gepflegt wird.
Das war es erst einmal wieder von Schellbach. Die Kirmes 
musste leider abgesagt werden. Wir hoffen, dass im nächs-
ten Jahr hoffentlich alles in normalen Bahnen verlaufen 
wird.
Wir bedanken uns bei allen Vereinsmitgliedern und Einwoh-
nern Schellbachs für die Teilnahme und tatkräftige Hilfe und 
Unterstützung.

Vorstand
Traditionsverein Schellbach

Die Gemeinde Gutenborn vermietet ab sofort
06712 Gutenborn, OT Droßdorf, Schulweg 24a 3. OG rechts
eine Drei-Raum-Wohnung
bestehend aus: 3 Zimmer, Küche, Bad/IWC, Flur, 

Balkon, Kellerraum
Ölheizung

Wohnungsgröße 57,60 m²
Die Kaltmiete beträgt monatlich € 264,96 € (4,60 €/m²) zu-
züglich
Betriebskosten Vorauszahlung: 45,00 €
Heizkosten Vorauszahlung: 60,00 €
Kaution: Zwei Monatskaltmieten

06712 Gutenborn, OT Droßdorf, Schulweg 24c, 1. OG, links
eine Drei-Raum-Wohnung
bestehend aus: 3 Zimmer, Küche, Bad/IWC, Flur, 

Balkon, Kellerraum
Ölheizung

Wohnungsgröße: 57,00 m²
Die Kaltmiete beträgt monatlich 262,20 € (4,60 €/m²) zu-
züglich
Betriebskostenvorauszahlung: 45,00 €
Heizkostenvorauszahlung: 60,00 €
Kaution: Zwei Monatskaltmieten

Bewerbungen richten Sie bitte an die Verbandsgemeinde 
Droyßiger Zeitzer Forst, Liegenschaften, Frau Fiedler, Zeitzer 
Straße 15, 06722 Droyßig, Tel. 034425 414-24,
oder an die Gemeinde Gutenborn, Frau Baum, Schulstraße 
12, 06712 Gutenborn, Schulweg 23, Tel. 03441 71 87 93.

Anzeige(n)

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 



Ausgabe 9 | 25. September 2020 Forstkurier15

Neues Licht für Kretzschau
Der Gemeinderat der Gemeinde Kretzschau hat in sei-
ner Sitzung am 29.07.2020 die Vergabe der Leistung zur 
Umrüstung von ca. 110 Straßenlampen im Ortsteil Kretz-
schau auf LED-Leuchten beschlossen. Nachdem schon in 
verschiedenen Ortsteilen die Leuchtmittel entsprechend 
umgerüstet wurden, war nun Kretzschau an der Reihe. 
Die Gemeinderäte diskutierten die Wahl des Leuchtmit-
tels ausgiebig. Der Auftrag wurde der SSBZ erteilt. Diese 
hat bereits mit der Umrüstung begonnen. Der Abschluss 
der Arbeiten wird Mitte Oktober erfolgen. 
Dann strahlen die Straßenlaternen heller als derzeit, 
verbrauchen aber viel weniger Strom. Diese Stromein-
sparung ist ein Baustein des Konsolidierungskonzeptes, 
welches vom Gemeinderat am 19.02.2020 beschlossen 
wurde. Unterstützt wird diese Maßnahme von der en-
viaM, welche aus ihrem Fonds Energieeffizienz Kommu-
nen (FEK) 3.000,00 € beisteuerte. Dafür möchten wir uns 
an dieser Stelle herzlich bedanken.

Anemone Just
Bürgermeisterin im Namen des Gemeinderates

Frauenverein Salsitz - Kleinosida
CORONA - noch kein Ende, Sommergrillfest, Kaffeeklatsch, 
Tagesausflug ins Vogtland mit vielen Überraschungen, 
Schulstart im BLK

Liebe Leserinnen und Leser!
Mit Spannung verfolge ich immer in der Mitteldeutschen 
Zeitung die aktuellen Daten zu CORONA.
Es ist gut zu wissen, dass die meisten Bürger/-innen sich 
an die Hygienevorschriften halten und so ein fast normales 
Alltagsleben zulassen.
Unser Fördermitglied Dieter Schuster aus Mannsdorf hat 
sich in dichterischer Form mit dem Thema befasst.

Hamsterkäufe
„CORONA“ war kaum ausgebrochen,
haben viele Lunte gerochen,
um haltbare Ware zu kaufen,
zum Einlagern im großen Haufen.

Speziell ging es um Büchsenkram,
Erbsen und Linsen fast jeder nahm.
Es zählt auch die Fischbüchse dazu,
die Regale waren leer im Nu.

Am anderen Tag das gleiche Spiel,
fast jeder nahm eben viel zu viel.
Alles wurde eingelagert,
damit später niemand abgemagert.

Klopapier wurde nicht vergessen,
man kaufte es unangemessen,
in großen Stückzahlen Tag für Tag -
was man täglich damit machen mag.
Man kann nur Mutmaßung erheben,
wohl als Ersatz für Wandtapeten?

Seht weit sind wir nicht vom Tier entfernt,
der Mensch hat vom Hamster viel gelernt.
Für den Winter Vorrat, nebst Naschen,
stopft er sich voll seine Backentaschen,
trägt das Getreide in seinen Bau,
sieh einmal an, der Hamster ist schlau.

Der Mensch kann jeden Tag was kaufen,
ohne die Sohlen abzulaufen.
Ein wenig Vorrat muss aber sein,
man ladet sich gerne Gäste ein.

Das Verbrauchsdatum jedoch zeigt an,
bis wann man die Nahrung halten kann.
Ist die Zeit schon herum inzwischen,
dann wird die Ware weggeschmissen.

Unser Sommergrillfest am 25. Juli 2020 war eine erfreuliche 
Angelegenheit.
Das Wetter zeigte sich von der besten Seite. Bunte Salate, 
Roster, Steaks, Orientalischer Fleischtopf, Fassbier, Kaltge-
tränke aller Art, dazu flotte Musik - was wollte man mehr.
Klar ist auf jeden Fall - ohne fleißige Helfer geht gar nichts.
Unser Dank geht an das Team der Gemeindearbeiter, das 
Trio vom Kegler - Klub Kretzschau, Familie Kahnt, Gerd Thi-
veßen und allen fleißigen Vereinsdamen und Fördermitglie-
dern des Vereins.
Ein Höhepunkt war die Gratulation zum 60. Geburtstag von 
Carmen Powels, der wir für die nächsten Jahre alles Gute 
und beste Gesundheit wünschen.

Frau Bürgermeisterin Anemone Just überraschte uns mit 
zwei großen Flaschen selbstgemachten Eierlikör, für den 
glückliche Hühner die Eier lieferten. Wir freuten uns sehr 
über diese süße „Sünde“ und können nur sagen: Hm, der 
Eierlikör war lecker! Der Kaffeeklatsch im Terrassencafe am 
19.08.2020 in Kretzschau war sehr gut vorbereitet und viele 
suchten von Anfang an ein schattiges Plätzchen, da es die 
Sonne besonders gut meinte. Dies steigerte den Umsatz an 
Kaltgetränken und Eisbechern.
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Mit vielen leckeren Angeboten für das Abendbrot wurde der 
Aufenthalt abgerundet und wir haben uns besonders ge-
freut, dass unsere Gerlinde Thiveßen, die immer alles mit 
organisiert, so tapfer ausgehalten hat.
Vielen ist das Sprichwort geläufig: „Reisen bildet!“ Und wir 
konnten am Donnerstag, den 27.08.2020 erneut feststellen: 
„Ja! Das stimmt!“ Unter dem Thema: „Auf in die klingenden 
Täler, rund um Markneukirchen und Bad Elster“ erlebten wir 
einen Tagesausflug, der uns alle begeistert hat.
An Bord unseres Reisebusses konnten wir die Ganztags-
reiseleiterin Frau Marion Hahn begrüßen, der wir es zu ver-
danken haben, dass mit Heimatkunde, Kultur, Geschichte, 
Sport usw. für uns ein umfangreiches Wissensangebot zur 
Verfügung stand, von dem wir noch lange zehren werden.
Das Vogtland – ein Teil unserer schönen deutschen Heimat 
wurde uns in vielen Facetten vorgestellt. Ein paar Glanzlich-
ter möchte ich gern leuchten lassen, damit mancher ange-
regt wird, in der näheren Heimat Urlaub zu machen. Wie 
heißt es doch: „Warum in die Ferne schweifen, wenn das 
Gute liegt so nah.“

Skispringen, besser Skifliegen mitten im Sommer, dies er-
lebten wir in der Vogtlandarena in Klingenthal am Aschberg 
(935 m). Die große Aschbergschanze faszinierte uns und wir 
waren stolz und froh, weite Sprünge ohne Stürze beobach-
ten zu können.
Klingenthal ist ebenso wie Markneukirchen und Adorf be-
kannt für die Musikinstrumentenindustrie, zu Weltruhm er-
reichte.
Neben der Schanze ist die Göltzschtalbrücke bei Netzschau 
mit ihrer 78 m Höhe und 575 m Länge ein imposantes Bau-
werk, das schon als 8. Weltwunder bezeichnet wurde.
Die Göltzsch ein rechter Nebenfluss der Weißen Elster mit 
41 km Länge wurde mit dieser Brücke überspannt. Sie ist die 
größte Ziegelsteinbrücke der Welt, wurde von 1846 bis 1851 
erbaut und macht als Eisenbahnbrücke noch immer ihren 
Dienst. 
Was für eine Ingenieur- und Bauleistung.

Wir hatten die Freude dem Ehepaar Ursula und Manfred Fi-
scher zur „Diamantenen Hochzeit“ zu gratulieren. So vital 
und sportlich aktiv wie sie sind, wünschen wir ihnen noch 
weitere glückliche und gesunde Jahre.

70 Jahre wurde unsere Vereinsdame Annerose Stabrodt, die 
sich über die Gratulation in so großem Rahmen sehr freute. 
Mögen ihr die nächsten Jahre viel Glück und beste Gesund-
heit bescheren.



Ausgabe 9 | 25. September 2020 Forstkurier17

Reichenbach - nordöstlich von Plauen gelegen ist mit der 
Peter-Paul-Kirche und der Silbermannorgel aus der älteren 
Geschichte bekannt. Und natürlich auch mit seiner Textilin-
dustrie „Plauener Spitzen“.
Den Theateranhängern unter uns ist Reichenbach auch als 
die Geburtsstadt der „Neuberin“ - Friederike, Caroline Neu-
ber - deutsche Schauspielerin und Theaterleiterin bekannt. 
Sie wurde am 09.03.1697 geboren und hat mit einer Wan-
dergruppe Theaterstücke im Stile der französischen Klassik 
aufgeführt. Lessing verehrte sie sehr und sie führte seine 
Stücke auf, schrieb aber auch selber und war sehr erfolg-
reich. Am 30.11.1760 starb sie in Laubegast bei Dresden. Ein 
Museum in Reichenbach erinnert an sie. Leider gab es nach 
der Wende viele Pleiten in der Textilindustrie, die Folgen 
waren Arbeitslose und Industriebrachen, die ein trauriges 
Bild geben. Neue Wege mussten gefunden werden. Jüngstes 
Beispiel war die Landesgartenschau vor 10 Jahren. Themen: 
Park der Generationen – Begegnung aller Altersklassen. Die 
Investitionen haben sich gelohnt, das Projekt wird sehr gut 
angenommen und könnte Nachahmer finden.

Was wir im Alpenhof - im Klingenden Forsthaus erlebten 
war unbeschreiblich. Im Ortsteil Breitenfeld von Markneu-
kirchen steht ein ganz schickes Familienhotel. Sein Slogan 
„Schön ist es auf dieser Welt, am schönsten ist es in Brei-
tenfeld.“
Die beiden Brüder Fickelscherer führten uns mit ihren Mu-
sikinstrumenten in die Welt internationaler Musik.

Alpenhörner, Trompeten, Okarinas, Flöten, Didgeridoo (Na-
tionalmusikinstrument der Aborigines in Australien), Maul-
schellen und Nasenflöte (das kleinste und billigste Musik-
instrument) - überall wurden wunderbare Töne entlockt und 
tolle Melodien zu Gehör gebracht.
Wir waren einfach gefangen von dieser Präsentation und der 
Beifall fiel frohgelaunt und begeistert aus.
Wer also Alpenmusik hören will, muss nicht in die Alpen fah-
ren, sondern nach Breitenfeld.
Nebenbei bemerkt, die Speisen und Getränke hielten das 
gleiche Niveau.
Vom Raub der wunderbaren Juwelen im Grünen Gewölbe in 
Dresden hat man weltweit gehört. Neuerdings gibt es ja eine 
heiße Spur!
Wir sind riesig froh, dass es die Vogtländischen Perlen aus 
der Weißen Elster bei Adorf nicht auch erwischt hat. 80 - 100 
Jahre lang gab es viele Flussperlenmuscheln in der Weißen 
Elster. Die Wettiner hatten das Privileg die Muscheln ab zu 
fischen.
Tausende Perlen gelangten in die Schatzkammer nach Dres-
den und damit auch ins Grüne Gewölbe. Ab dem 19. Jahr-
hundert wurden auch die Schalen der Muscheln – Perlmutt 
zu Schmuck verarbeitet. Seit 1960 besteht ein Artenschutz-
gesetz und die Muscheln vermehren sich langsam wieder.
Unser nächstes Ziel war Bad Elster im Bäderwinkel gelegen.
Als Kultur- und Festspielstadt heißt Sachsens traditions-
reichstes Staatsbad seine Gäste herzlich willkommen. Die 
Moorheilbäder und Trinkkuren haben schon vielen kranken 
Menschen geholfen.
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Seit 1973 gehörte sie dem Frauenverein Salsitz - Kleino-
sida an und war immer bereit, das Vereinsleben aktiv 
zu unterstützen.
Wir danken ihr für ihre Treue und werden ihr Andenken 
in Ehren halten.

Silvia 
Zimmermann

Alfreda 
Wedmann

Katja 
Bahlmann

Salsitz, im September

Als Trost für alle Menschen, die trauriges erleben 
mussten, soll dieser kleine Spruch von Gottfried Keller 
Zuversicht vermitteln.

Die Nacht vergeht,
die grauen Wolken fliegen,
der Tag erwacht und
seine Strahlen siegen.

Alfreda Wedmann
Vereinsvorsitzende

Im Monat September sind wir wieder 
mit dem Kuchenbasar beim Herbst-
markt der Villa Salsitz dabei.
Thema unserer Vereinsversammlung: 
„Gesunde Kost - Gemüse aus der 
Heimat“, ein Kegelabend ist auch ge-
plant, wenn die Kegelbahn wieder her-
gestellt ist.
Wir verurteilen den Einbruch und die Zerstörung der frisch 
renovierten Sportstätte und hoffen, dass die Täter bald ge-
fasst werden.
Am 18. September geht es nach Klaistow zur Kürbisausstel-
lung und am 29. September nach Johanngeorgenstadt.
Bei all den schönen Dingen, die wir erleben dürfen, ist es 
dann besonders schmerzlich, wenn wir uns von einem Ver-
einsmitglied für immer verabschieden müssen.

Wir, die ja alle in der Nähe von Zeitz wohnen, waren stolz 
zu hören, dass der ehemalige Landesherr Herzog Moritz von 
Sachsen - Zeitz 1669 eine Quellenuntersuchung veranlasst 
hatte, und diese Quelle ist ihm gewidmet.
Der Rundgang durch Bad Elster mit dem Kurpark war er-
baulich und zeigte allen die Schönheit dieses Kurortes. Im 
Badecafé bekamen wir ein Gefühl dafür, wie die Kurgäste 
verwöhnt werden.
Immer wenn es am Schönsten ist, muss man gehen. Zufrie-
den und glücklich ging es auf die Rückfahrt. Wir bedankten 
uns bei Frau Marion und Jürgen Könitzer für diesen tollen 
Tag.
Am 29. und 30.09.20 begannen im BLK die Schulalltage und 
die ABC-Schützen wurden eingeschult. Der Frauenverein 
wünscht allen Schülern ein erfolgreiches Schuljahr und den 
Erstklässlern viel Spaß beim Lernen und Spielen.

Wir gratulieren unserem „jüngsten Bus-
fahrer“ Aaron Könitzer zum Schulanfang 
und wünschen viel Spaß beim Lernen.

Nachruf
Am 03.08.2020 verstarb  

unsere Vereinsdame

Edeltraud Herrling

aus Kleinosida
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Alles dreht sich um die Kinder!
Trotz Corona hatten wir uns entschlossen, für unsere Kinder 
einen schönen Nachmittag zu gestalten. Mit Regen fing der 
Tag an und mit dem Fest zeigte sich das Wetter von seiner 
schönen Seite. Ein diszipliniertes Publikum konnte dann 
dem Treiben der Kinder zuschauen. Es gab an allen Stati-
onen ein reges Treiben. Da war das Kinderschminken, bei 
dem unsere Kinder zu Tigern oder anderen Schönheiten 
bemalt wurden. Beim Sackhüpfen, Eierlauf und Büchsen-
werfen konnten alle ihre Geschicklichkeit beweisen. Bei der 
anschließenden Siegerehrung strahlte so manches Gesicht. 
Immer umringt waren die Kutschfahrten. Dem Gespannfüh-
rer und seinem Roß hier noch ein Dank von uns und den 
Kindern. Die Kameraden der Feuerwehr präsentierten ihr 
Feuerwehrauto, welches von den Kindern genau unter die 
Lupe genommen wurde. Auch dem Sportverein als Träger 
des Kinderfestes gilt hier unser Dank.
Die Kinder hatten neben der Belustigung, Kuchen und Ge-
tränke frei. Die Limo konnten sie sich auch selber zapfen. Es 
war bis zum Abend ein reges Treiben auf dem Platz.

Von ganzem Herzen danken wir den zahlreichen Sponsoren, 
die mit Geld- und Sachspenden das Gelingen des Kinder-
festes erst ermöglicht haben. Auch der Gemeinde sei für die 
tatkräftige Unterstützung und der Übernahme der Schirm-
herrschaft gedankt. Nicht zu vergessen sind die Beteiligten 
an den einzelnen Attraktionen, am Rosterstand und der Ge-
tränkeausgabe. Aber auch der frisch gebackene Kuchen war 
für alle Festbesucher schmackhaft. Das Fest hat für strahlen-
de Kinderaugen gesorgt und das ist uns der schönste Dank.
Auch für das nächste Jahr werden wir für unsere Kinder wie-
der da sein.
Jeweils am Sonnabende zum Kindertag, oder dem darauf 
folgenden Sonnabend im Jahr. Wir haben wieder einmal 
dazu gelernt und nehmen die Erfahrungen mit.

Bis zum nächsten Kinderfest wünschen wir allen ein kinder-
freundliches Jahr und Gesundheit

Ihre Kinderfestgestalter
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Burgmuseum für Zweiräder und Technik und 
Heimatstube Haynsburg

Die „Heimatstube“ und das „Burgmuseum für Zweiräder 
und Technik“ auf der Haynsburg, Burgstraße 10 können ab 
sofort an folgenden Tagen besichtigt werden:

Dienstag in der Zeit von 13.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Donnerstag 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Sonntag 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

oder nach telefonischer Terminvereinbarung unter:
Gemeinde Wetterzeube, 
Frau Hansen

036693 22225 
(Büro in Wetterzeube)

oder 034425 21201 
(Büro in Haynsburg)

Bürgermeister, Herr Frank Jacob 0173 2856357
Heimatverein Haynsburg, 
Herr Harald Menz

0177 3305974

Förderverein Haynsburg, 
Herr Mark Rybinski

0152 51679940

Der Bürgermeister

Öffnungszeiten der Büros  
der Gemeinde Wetterzeube
Anschrift: Wetterzeube,   Haynsburg,
 Schulstraße 12  Burgstraße 10
Tel.-Nr.: 036693 22225 034425 21201
E-Mail: gem.wetterzeube@t-online.de

Montag 07.30 bis 12.00 Uhr 13.00 bis 15.00 Uhr
Dienstag 07.30 bis 12.00 Uhr 13.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch 07.30 bis 12.00 Uhr 13.00 bis 15.30 Uhr
Donnerstag 07.30 bis 12.00 Uhr 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 07.30 bis 10.00 Uhr 11.00 bis 14.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters 
Dienstag 15.00 bis 17.15 Uhr          17.30 bis 19.00 Uhr

Anzeige(n)
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In der Gemeinderatssitzung der Gemeinde Droyßig 
vom ... wurden folgende Beschlüsse gefasst:
088/GRD/2020 Genehmigung über die Annahme 

von Spenden
091/GRD/2020 Beschluss für die Terminfestle-

gung Schlossfest
093/GRD/2020 Grundsatzbeschluss: Beantragung 

von Fördermitteln für die Spiel-
plätze Weißenborn und Droyßig 
und Darstellung der Eigenmittel

096/GRD/2020 Antrag der Fraktion UBID – Kosten-
freie Nutzung der Räume im Ob-
jekt „Dorfkrug Weißenborn“ durch 
die Feuerwehr Weißenborn

Sitzungsplan der Verbandsgemeinde  
Droyßiger - Zeitzer Forst
Montag, 12. Oktober 2020
17:00 Uhr Sitzung des AZV

Weiße Elster/Hasselbach - Thierbach
Dr.- Engler - Str. 16, 06729 Elsteraue

Donnerstag, 15. Oktober 2020
19:00 Uhr Sitzung des Verbandsgemeinderates

im Saal des Verwaltungsgebäudes in Droyßig, 
Zeitzer Straße 15 *

* Bitte beachten Sie die Aushänge in den Gemeinden

Verbandsgemeinde  
Droyßiger-Zeitzer Forst

Die nächste Gemeinderatssitzung der Gemeinde Droyßig 
findet am 8. Oktober 2020 um 19:00 Uhr im Sitzungssaal 
der Verbandsgemeinde, Zeitzer Str. 15. 06722 Droyßig 
statt. *Bitte beachten Sie die Aushänge in der Gemeinde

Die nächsten Sitzungen der Gremien der Gemeinde Gu-
tenborn finden am:
Mittwoch, 21. Oktober 2020
18:00 Uhr Sitzung des Bauausschusses
Dienstag, 27. Oktober 2020
18:30 Uhr Sitzung des Gemeinderates
im Gemeindezentrum Droßdorf, Schulweg 23 statt.*
*Bitte beachten Sie die Aushänge in der Gemeinde
Sprechzeiten des Bürgermeisters:
Dienstag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr oder nach Verein-
barung – Telefon: 03441 718793

Haushaltssatzung und Bekanntgabe der 
Haushaltssatzung der Gemeinde Gutenborn

1. Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020
Auf Grund des § 100 des Kommunalverfassungsgesetzes für 
das Land Sachsen-Anhalt (KVG LSA) in der zurzeit geltenden 
Fassung hat der Gemeinderat der Gemeinde Gutenborn in 
der Sitzung am 02.06.2020 folgende Haushaltssatzung er-
lassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020, der die für 
die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde Gutenborn vo-
raussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Auf-
wendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leis-
tenden Auszahlungen enthält, wird

1. im Ergebnisplan mit dem
a) Gesamtbetrag der Erträge auf 1.931.100 Euro
b) Gesamtbetrag der Aufwendungen

2. im Finanzplan mit dem
a) Gesamtbetrag der Einzahlungen 2.250.800 Euro
aus laufender Verwaltungstätigkeit
b) Gesamtbetrag der Auszahlungen 1.852.000 Euro
aus laufender Verwaltungstätigkeit 2.148.000 Euro
c) Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus der Investitionstätigkeit
d) Gesamtbetrag der Auszahlungen 308.600 Euro
aus der Investitionstätigkeite) Gesamt-
betrag der Einzahlungen 31.400 Euro
aus der Finanzierungstätigkeitf ) Ge-
samtbetrag der Auszahlungen 0 Euro
aus der Finanzierungstätigkeit 114.800 Euro

festgesetzt.



Forstkurier | amtlicher Teil 22 Ausgabe 10 | 25. September 2020

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen, wird 
auf 0 Euro festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, der 
zur Leistung von Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen in künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf 
500.000 Euro festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag, bis zu dem Kredite zur Sicherung der 
Zahlungsfähigkeit im Haushaltsjahr 2020 zur rechtzeitigen 
Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden 
dürfen, wird auf 367.800 Euro festgesetzt.

§ 5
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern sind für das 
Haushaltsjahr 2020 wie folgt festgesetzt:
1. für die land- und forstwirtschaftlichen

Betriebe (Grundsteuer A) auf 300 v. H.
2. für die Grundsteuer ( Grundsteuer B) auf 400 v. H.
3. Gewerbesteuer auf 375 v. H.

Droßdorf, den 02.06.2020

Stefan Leier
Bürgermeister der Gemeinde Gutenborn

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2020 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die nach § 107 Abs. 4, § 108 Abs. 2 oder § 110 Abs. 2 KVG 
LSA erforderlichen Genehmigungen sind durch die Kommu-
nalaufsicht des Burgenlandkreises am 26.08.2020 unter 
dem Aktenzeichen 151401/M/52.207/2020 erteilt worden.
Der Haushaltsplan liegt nach § 102 Abs. 2 Satz 1 KVG LSA 
vom 28.09.2020 bis 13.10.2020 zur Einsichtnahme im Ver-
waltungsgebäude der Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer 
Forst, Zeitzer Straße 15, 06722 Zeitz, Zimmer 224 zu folgen-
den Sprechzeiten öffentlich aus:
montags 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
dienstags 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr bzw. 

14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
mittwochs keine Sprechzeiten
donnerstags 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr bzw. 

13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
freitags keine Sprechzeiten

Droßdorf, den 02.09.2020

Stefan Leier
Bürgermeister der Gemeinde Gutenborn

Haushaltssatzung und Bekanntgabe der 
Haushaltssatzung der Gemeinde  
Schnaudertal

1. Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020
Auf Grund des § 100 des Kommunalverfassungsgesetzes für 
das Land Sachsen – Anhalt (KVG LSA) in der zurzeit gelten-
den Fassung hat der Gemeinderat der Gemeinde Schnau-
dertal in der Sitzung am 11.06.2020 folgende Haushaltssat-
zung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020, der die für 
die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde Gutenborn vo-
raussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Auf-
wendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leis-
tenden Auszahlungen enthält, wird
1. im Ergebnisplan mit dem

a) Gesamtbetrag der Erträge auf 1.146.100 Euro
b) Gesamtbetrag der Aufwendungen

2. im Finanzplan mit dem
a) Gesamtbetrag der Einzahlungen 1.217.500 Euro
aus laufender Verwaltungstätigkeit
b) Gesamtbetrag der Auszahlungen 1.050.000 Euro
aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.088.200 Euro
c) Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus der Investitionstätigkeit
d) Gesamtbetrag der Auszahlungen 42.100 Euro
aus der Investitionstätigkeit
e) Gesamtbetrag der Einzahlungen 27.000 Euro
aus der Finanzierungstätigkeit

Die nächste Gemeinderatssitzung der Gemeinde Kretz-
schau findet am Mittwoch, dem 14. Oktober 2020 im Ver-
eins- und Bürgerhaus Gladitz, Luckenauer Str. 48, 06712 
Kretzschau OT Gladitz um 19:00 Uhr statt.

In der Gemeinderatssitzung der Gemeinde Kretzschau 
vom 09.09.2020 wurde folgender Beschluss gefasst.
050/GRK/2020 Genehmigung über die Annahme von 

Spenden

Die Sitzungen des Gemeinderates Schnaudertal entneh-
men Sie bitte den Aushängen in der Gemeinde Schnau-
dertal.
Sprechzeiten des Bürgermeisters:
Dienstag von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Gemeindebüro 
Wittgendorf, Gartenstraße 30 oder nach Vereinbarung – 
Telefon: 034423 21274
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f) Gesamtbetrag der Auszahlungen 0 Euro
aus der Finanzierungstätigkeit 6.200 Euro

festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen, wird 
auf 0 Euro festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, der 
zur Leistung von Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen in künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf  
0 Euro festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag, bis zu dem Kredite zur Sicherung der 
Zahlungsfähigkeit im Haushaltsjahr 2020 zur rechtzeitigen 
Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden 
dürfen, wird auf 210.000 Euro festgesetzt.

§ 5
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern sind für das 
Haushaltsjahr 2020 wie folgt festgesetzt:
1. für die land- und forstwirtschaftlichen

Betriebe (Grundsteuer A) auf 336 v. H.
2. für die Grundsteuer ( Grundsteuer B) auf 400 v. H.
3. Gewerbesteuer auf 375 v. H.

Hans-Hubert Schulze
Bürgermeister der Gemeinde Schnaudertal

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2020 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die nach § 107 Abs. 4, § 108 Abs. 2 oder § 110 Abs. 2 KVG 
LSA erforderlichen Genehmigungen sind durch die Kommu-
nalaufsicht des Burgenlandkreises am 24.08.2020 unter 
dem Aktenzeichen 151401/M/52.442/2020 erteilt worden.
Der Haushaltsplan liegt nach § 102 Abs. 2 Satz 1 KVG LSA 
vom 28.09.2020 bis 13.10.2020 zur Einsichtnahme im Ver-
waltungsgebäude der Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer 
Forst, Zeitzer Straße 15, 06722 Zeitz, Zimmer 224 zu folgen-
den Sprechzeiten öffentlich aus:
montags 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
dienstags 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr bzw. 

14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
mittwochs keine Sprechzeiten
donnerstags 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr bzw. 

13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
freitags keine Sprechzeiten

Wittgendorf, den 02.09.2020

Hans-Hubert Schulze
Bürgermeister der Gemeinde Schnaudertal

Die nächsten öffentlichen Sitzungen des Gemeindera-
tes der Gemeinde Wetterzeube finden am Montag, dem  
5. Oktober 2020 um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus in Wetterzeube, Schulstraße 12 und am Montag, 
dem 26. Oktober 2020 um 19.00 Uhr auf dem Saal in 
Haynsburg, Burgstraße 19 statt. Dazu sind alle Bürgerin-
nen und Bürger herzlich eingeladen. Bitte beachten Sie 
die Aushänge in den Schaukästen der Ortsteile.

Der Bürgermeister

Im öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung vom 
31.08.2020 wurde folgender Beschluss gefasst:
Beschluss-Nr. 
12/2020

Beratung und Beschluss einer über-
planmäßigen Ausgabe für die Instand-
setzung der Kläranlage „Burg Hayns-
burg“

Öffnungszeiten der Büros  
der Gemeinde Wetterzeube
Anschrift: Wetterzeube, 

Schulstraße 12
Haynsburg, 
Burgstraße 10

Tel.-Nr.: 036693 22225 034425 21201
E-Mail: gem.wetterzeube@

t-online.de

Montag 07.30 bis 12.00 Uhr
13.00 bis 15.00 Uhr

Dienstag 07.30 bis 12.00 Uhr 13.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch 07.30 bis 12.00 Uhr 13.00 bis 15.30 Uhr
Donnerstag 07.30 bis 12.00 Uhr 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 07.30 bis 10.00 Uhr 11.00 bis 14.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters
Dienstag         15.00 bis 17.15 Uhr         17.30 bis 19.00 Uhr


